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Vorlage Nr.: Bau/156/2018 
 
 

Sachgebiet Sachbearbeiter Datum: 
Bauamt Zue, Christian 25.10.2018 

 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung Status 

Gemeinderat 26.11.2018  öffentlich 

 
 

1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 38 "Sportgelände Neufahrn-Süd"; 
Würdigung des Verfahrens nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB 
Stellungnahme des Landratsamtes Freising,Untere Naturschutzbehörde 
 
 
Sachverhalt: 
 
Stellungnahme des Landratsamtes Freising, Untere Naturschutzbehörde, vom 12.07.18 
 



 



 



 
 
Würdigung: 
 
Die Stellungnahme wir zur Kenntnis genommen.  
 
Zu 1. Artenschutzrechtliche Prüfung 
 
Eine spezielle artenschutzrechtliche Prüfung des Gebietes erfolgte bereits im Rahmen der 
zugehörigen 15. Änderung des Flächennutzungsplanes. Diese Prüfung liegt der Unteren 
Naturschutzbehörde bereits vor. Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes sind, entgegen 
der Aussage der Unteren Naturschutzbehörde, keine Alleebäume mehr vorhanden. Diese 
mussten im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht entfernt werden. Dieses wird in der Be-
gründung zum Bebauungsplan ergänzt, ebenso wird die spezielle artenschutzrechtliche 
Prüfung des Gebietes als Anlage der Begründung beigefügt. Im Bebauungsplan sind jedoch 
verschiedene Großbäume zur Pflanzung vorgesehen. 
 
Zu 2. Belange des Naturschutzes und der Landschaftspflege 
 
Die geforderte Berücksichtigung der Umweltbelange ist aus Sicht der Gemeinde, insbe-
sondere durch die zur 15. Flächennutzungsplanänderung bereits erstellte spezielle arten-
schutzrechtliche Prüfung, im Bebauungsplan ausreichend erfolgt. Die bereits, unabhängig 
von der Bauleitplanung (siehe Punkt 1), gefällten Bäume waren der einzige nennenswerte 
schützenswerte Belang des Naturschutzes auf der Fläche. Zur Gewährleistung des Lärm-
schutzes wurde darüber hinaus ein Lärmgutachten erstellt. Die Untere Naturschutzbehörde 
wird des Weiteren darauf hingewiesen, dass die Änderung des Bebauungsplanes nur bereits 
bestehendes Baurecht ändert. Der bisher gültige Bebauungsplan weist die Fläche als Sport-
platz aus. 
 
Zu 3.  
 
Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes sind, entgegen der Aussage der Unteren Natur-
schutzbehörde, keine Alleebäume mehr vorhanden. Diese mussten im Rahmen der Ver-
kehrssicherungspflicht entfernt werden. Dieses wird in der Begründung zum Bebauungsplan 
ergänzt. Der geforderte Baumbestandsplan wird daher nicht erstellt. Im Bebauungsplan sind 
jedoch verschiedene Großbäume zur Pflanzung vorgesehen.  
 
Zu Hinweis 1: Befestigung von Verkehrsflächen 
 
Der Verweis auf die Verbesserung der Entwässerungssituation durch einen wasserge-
bundenen bzw. wasserdurchlässigen Fuß- u. Radweg ist nachvollziehbar. Jedoch erscheint 



diese Maßnahme aufgrund des höheren Unterhaltsaufwandes im Vergleich zu den er-
reichten Vorteilen leider nicht als sinnvoll. Von einer entsprechenden Festsetzung wird  
daher abgesehen. 
 
Zu Hinweis 2: Vogelschlag an Glasflächen 
 
Die Gestaltung der Fensterflächen ist nicht Bestandteil des Bebauungsplanes. Mangels 
Rechtsgrundlage können in der Bauleitplanung hierzu keine Festsetzungen getroffen 
werden. Die gegebenen Hinweise sind aber bekannt und werden, soweit möglich, im 
Rahmen der Ausführung berücksichtigt. 
 
Zu Hinweis 3: Beleuchtungsanlagen 
 
Die Planung der Beleuchtungsanlagen ist nicht Bestandteil der Bauleitplanung. Hierzu 
können im Bebauungsplan keine Festsetzungen getroffen werden. Die gegebenen Hinweise 
sind bekannt und werden im Rahmen der Ausführungsplanung berücksichtigt. Es werden für 
die notwendigen Lichtanlagen insektenfreundliche Beleuchtungsanlagen verwendet. 
 
Diskussionsverlauf:  
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme zur Kenntnis. Die Begründung zum Bebauungs-
plan wird um den Sachverhalt ergänzt, dass die Alleebäume bereits im Vorfeld im Rahmen 
der Verkehrssicherungspflicht entfernt werden mussten. Die spezielle artenschutzrechtliche 
Prüfung des Gebietes wird als Anlage der Begründung zum Bebauungsplan beigefügt. 
 
Beratungsergebnis: 
 

 
Abstimmungs- 

Ergebnis 
 

 
 

: 

zugestimmt abgelehnt lt. Beschlussvor-
schlag 

Abweich. Beschluss 
(Rücks.) 

 
 
 
 
 
 
 


	Zuständig
	Typ
	Datum
	Nummer
	OStatus
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Anlage

